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Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel 

NACHRUF 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel trauert um ihr früheres und langjähriges Mitglied des  
Gemeinderates 

Honor Funk 

Er verstarb am 18. März 2022 im Alter von 91 Jahren. 
  
Honor Funk zog im Jahre 1959 in die damals noch selbständige Gemeinde Gutenzell. Der 
Agraringenieur bewirtschaftete fortan das Hofgut im Schloßbezirk. Aufgrund seines kom-
munalpolitischen Engagements wurde er bereits bei der darauffolgenden Kommunalwahl im 
Jahre 1962 in den Gemeinderat gewählt. Auch nach dem Zusammenschluss der Gemeinden 
Gutenzell und Hürbel gehörte Honor Funk weiterhin dem Hauptorgan der Gemeinde an. Im 
Jahre 1989 schied das überall geschätzte Mitglied schließlich nach insgesamt 27 Jahren 
aus dem kommunalen Gremium aus. Honor Funk war in dieser langen Zeit, unter anderem 
auch in der Funktion als stellvertretender Bürgermeister, maßgeblich an der Fortentwicklung 
unserer Gemeinde beteiligt. Das Wohl der Bürgerinnen und Bürger stand für ihn dabei stets 
im Vordergrund. 
  
Auch darüber hinaus war Honor Funk politisch engagiert und gehörte viele Jahre dem  
Kreistag des Landkreises Biberach, dem Deutschen Bundestag sowie dem Europäischen 
Parlament an. Er war Träger der Verdienstmedaille des Landes Baden-Württemberg sowie 
Träger des Bundesverdienstkreuzes Erster Klasse. 
  
In Dankbarkeit und Hochachtung nehmen wir nun Abschied von ihm. Unsere Anteilnahme 
und unser Mitgefühl gilt seiner Familie sowie allen Angehörigen. 
  

Für die Gemeinde und den Gemeinderat 
  

Monika Wieland 
Bürgermeisterin 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

14.04.2022 
10.04.2022, 23:45 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates vom 21.03.2022 

Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
  
Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 21.02.2022. 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 
Sitzung 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der letz-
ten nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 21.02.2022 
bekannt: 
•  Der Gemeinderat hat über die Einstellung einer Mitarbei-

terin im Hauptamt / Sekretariat entschieden. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 01.04.2022 bis Donnerstag, 07.04.2022 
01.04.2022 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
02.04.2022 Markt-Apotheke Biberach 
03.04.2022 Apotheke im Umlachtal 
04.04.2022 Sonnen-Apotheke Biberach 
05.04.2022 Schloss-Apotheke Warthausen 
06.04.2022 Fünf-Linden-Apotheke 
07.04.2022 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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•	� Der Gemeinderat hat über die Erhöhung des Stundenum-
fangs einer Betreuungskraft entschieden. 

•	� Der Gemeinderat hat die Ausschreibung einer Stelle als 
Betreuungskraft für die Grundschule beschlossen. 

  
Bausachen 
1.	� Bau eines Sommergartens (Kalt-Wintergarten) aus ei-

ner bestehenden Terrassenüberdachung, Flst. 126/4, 
Widderstraße, Gemarkung Gutenzell 

	 Das gemeindliche Einvernehmen wurde einstimmig erteilt. 
2.	� Tektur: Neubau eines landwirtschaftlichen Güllebehäl-

ters mit einem Gasspeicher unter dem Tragluftdach; 
Neubau eines landwirtschaftlichen Güllebehälters mit 
einem Gasspeicher unter dem Tragluftdach; Erstellung 
eines Havariebeckens, Mannsfelder Buckel, Flst. 519, 
Gemarkung Hürbel 

	 Das gemeindliche Einvernehmen wurde einstimmig erteilt. 
  
Durchführungsvertrag EnBW Solarpark „Gutenzell-Hür-
bel Nord“ 
Am 22.01.2018 fasste der Gemeinderat die Aufstellungsbe-
schlüsse für die Bebauungspläne (BPl) „Solarpark Guten-
zell-Hürbel Nord und Süd“. Ebenso beschlossen wurden die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch öffentliche 
Auslegung der Unterlagen (§ 3 Abs. 1 BauGB) und die früh-
zeitige Beteiligung der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) sowie der Nachbargemeinden  
(§ 2 Abs. 2 BauGB). 
In der Sitzung vom 25.10.2021 hat der Gemeinderat beschlos-
sen, die zweite, förmliche Beteiligungsstufe im Bauleitplanver-
fahren durchzuführen. 
Im Zuge der weiteren Bauleitplanung für den Solarpark Gu-
tenzell-Hürbel Nord ist ein Durchführungsvertrag zwischen 
der Gemeinde und dem Vorhabenträger zu schließen, um die 
ordnungsgemäße Umsetzung sicherzustellen. In diesem Ver-
trag sind folgende Aspekte enthalten: 
1.	� Übernahme der Planungskosten durch den Vorhabenträger 

(Planungsbüro wurde vom Vorhabenträger beauftragt) 
2.	� Durchführung der notwendigen Ausgleichs- und Ersatz-

maßnahmen durch den Vorhabenträger in Zusammenhang 
mit dem Bauvorhaben 

3.	� Durchführung aller notwendigen Verfahren durch die Ge-
meinde (ohne Anspruch auf rechtsverbindliche Aufstellung 
gegenüber dem Vorhabenträger) 

4.	� Darstellung des Vertragsgebietes und Beschreibung des 
Vorhabens 

5.	� Durchführungsverpflichtung und Rückbauverpflichtung 
(inkl. Kabel und Leerrohre) für den Vorhabenträger 

6.	� Haftungsausschluss/Rechtsnachfolge sowie Rücktritts-
recht und Aufhebung des Vertrages 

Der Beschluss hierzu wurde auf die nächste Sitzung vertagt, 
da zuerst noch offene Fragen zu klären sind. 
  
Durchführungsvertrag EnBW Solarpark „Gutenzell-Hür-
bel Süd“ 
Im Zuge der weiteren Bauleitplanung für den Solarpark Gu-
tenzell-Hürbel Süd ist ebenfalls ein Durchführungsvertrag 
zwischen der Gemeinde und dem Vorhabenträger zu schlie-
ßen, um die ordnungsgemäße Umsetzung sicherzustellen. In 
diesem Vertrag sind folgende Aspekte enthalten: 
1.	� Übernahme der Planungskosten durch den Vorhabenträger 

(Planungsbüro wurde vom Vorhabenträger beauftragt) 
2.	� Durchführung der notwendigen Ausgleichs- und Ersatz-

maßnahmen durch den Vorhabenträger in Zusammenhang 
mit dem Bauvorhaben 

3.	� Durchführung aller notwendigen Verfahren durch die Ge-
meinde (ohne Anspruch auf rechtsverbindliche Aufstellung 
gegenüber dem Vorhabenträger) 

4.	� Darstellung des Vertragsgebietes und Beschreibung des 
Vorhabens 

5.	� Durchführungsverpflichtung und Rückbauverpflichtung 
(inkl. Kabel und Leerrohre) für den Vorhabenträger 

6.	� Haftungsausschluss/Rechtsnachfolge sowie Rücktritts-
recht und Aufhebung des Vertrages 

Der Beschluss hierzu wurde ebenfalls bis zur nächsten Sit-
zung vertagt. 
  
Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2022 
Nach der öffentlichen Vorberatung des Haushaltsplanes für 
2022 in der Sitzung am 21.02.2022 wurden die vom Gemein-
derat vorgebrachten Wünsche eingearbeitet. Der überarbeitete 
Plan wurde nochmals vorgestellt und Fragen des Gemeinde-
rats wurden beantwortet. 
Der Gemeinderat hat die vorliegende Haushaltssatzung so-
wie den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 beschlos-
sen. Sie sind der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung 
vorzulegen. 
  
Hochwasserschutz; Vergabe Schussenrieder Körbe 
Als Hochwasserschutzmaßnahme sollen in Hürbel in der 
Reinstetter Straße zwei, in Bollsberg ein und in Zillishausen 
vier Schussenrieder Körbe installiert werden. Die Herstellung 
der Schussenrieder Körbe wurde beschränkt ausgeschrieben. 
Von den vier angeschriebenen Firmen haben drei ein Angebot 
abgegeben. Das günstigste stammt von der Giessereigerä-
tebau Hornung GmbH, Inhaber Sebastian Dziadek, Guten-
zell-Hürbel und beträgt 4.349,93 Euro brutto. 
Der Gemeinderat hat die Vergabe der Baumaßnahme „Hoch-
wasserschutz; Installieren von Schussenrieder Körben“ an 
den günstigsten Bieter, die Firma Giessereigerätebau Hor-
nung GmbH, Inhaber Sebastian Dziadek aus Gutenzell-Hür-
bel zur Bruttoangebotssumme von 4.349,93 Euro einstimmig 
beschlossen. 
  
Verschiedenes 
–	 Breitbandausbau in der Gemeinde 
	� Im Nachgang zur Sitzung vom 24.012022, in der die ein-

zelnen Ausschreibungsverfahren vorgestellt wurden, muss 
der Gemeinderat noch entscheiden, welches Verfahren 
tatsächlich angewendet werden soll. 

	� Der Gemeinderat wünschte, dass dies im Umlaufverfahren 
beschlossen werden soll. 

–	 E-Ladesäule in Gutenzell 
	� Bürgermeisterin Wieland teilte mit, dass die Ladesäule am 

großen Parkplatz im Laubacher Weg zwischenzeitlich ge-
stellt wurde. Sie muss allerdings noch programmiert wer-
den und geht daher voraussichtlich in zirka vier Wochen 
in Betrieb. 

–	 Belageinbau bei der Brücke Dissenhausen 
	� Bürgermeisterin Wieland informierte darüber, dass im An-

schluss an die Brückensanierung bei Dissenhausen im 
Zeitraum vom 19.04.2022 bis 29.04.2022 der Belag er-
neuert wird. Dabei kommt es erneut zur Vollsperrung der 
K 7506. Die Zufahrt nach Dissenhausen ist für Anlieger im 
Zeitraum der Arbeiten je nach Fortschritt der Arbeitsab-
läufe nur von einer Seite aus möglich. Die Zufahrt ist dann 
vormittags von Hürbel und ab nachmittags von Gutenzell 
aus möglich. Für die Ortsdurchfahrt Dissenhausen wird 
während dieser Zeit wieder eine Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 30 km/h gelten. 

–	 Rotsteg – Sachstandsberich 
	� Bürgermeisterin Wieland unterrichtete den Gemeinderat 

darüber, dass das Planungsbüro Landthaler inzwischen 
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die Berechnung des neuen Rotstegs aufgrund der neuen 
Erkenntnisse der unbrauchbaren Fundamente aktualisiert 
hat. Nun werden unverbindliche Preisanfragen eingeholt. 
Danach kommt das Thema auf die Sitzung des Gemein-
derats. 

	� Der Gemeinderat möchte an dieser Sitzung dann über alle 
Brücken beraten. 

–	 Klausurtagung 
	� Der Gemeinderat legte als Termin für eine Klausurtagung 

den 14.05.2022 fest. 

–	 Sterbefall 
	� Bürgermeisterin Wieland überbrachte die traurige Nach-

richt, dass Honor Funk am vergangenen Freitag, 18.03.2022 
verstorben ist. Der Gemeinderat legte eine Schweigeminu-
te ein. 

–	 Sonstige Fragen aus dem Gremium 
	� Aus dem Gremium wurden Fragen zum Baugebiet „Bei der 

Schule“ sowie zur Sanierung von Feldwegen gestellt.

K7506 gesperrt 
Im Zeitraum vom 19.04.22 bis 29.04.22 ist die Kreisstraße 
7506 zwischen Gutenzell und Hürbel wegen Belagserneue-
rung voll gesperrt. 
Die Zufahrt nach Dissenhausen ist für die Anlieger im Zeitraum 
der Arbeiten je nach Fortschritt der Arbeitsabläufe nur von 
einer Seite aus möglich. Die Zufahrt ist dann vormittags von 
Seiten Hürbel und nachmittags von Seiten Gutenzell möglich. 
Die großräumige Umleitung über Reinstetten - Eichen ist aus-
geschildert. 
 
 

Neue Prospekte der Oberschwaben  
Tourismus GmbH 
Die Ferienregion Oberschwaben-Allgäu hat zahlreiche At-
traktionen und Erlebnisse zu bieten. Egal ob Familienferien, 
zahlreiche Radwege, Burgen und Schlösser, Gesundheits- 
und Wellnessangebote und natürlich die Sehenswürdigkeiten 
entlang der Oberschwäbischen Barockstraße - für jeden ist 
hier etwas dabei. 
Die Oberschwaben Tourismus GmbH hat ihre Magazine neu 
aufgelegt und veröffentlicht. Diese können ab sofort auf den 
Rathäusern in Gutenzell und Hürbel kostenlos abgeholt wer-
den. 
-	 Routenführer zur Oberschwäbischen Barockstraße 
-	 Familienferien in Oberschwaben-Allgäu 
-	 Radwege in der Ferienregion Oberschwaben-Allgäu 
-	 Reisemobil- und Campingregion Oberschwaben-Allgäu 
-	 Burgen- und Schlösserregion Oberschwaben-Allgäu 
-	 Gesundheits- und Wellnessregion Oberschwaben-Allgäu 
Machen Sie Gebrauch davon und entdecken Sie die schöns-
ten Flecken in unserer Region! 
 
 

Übung Bundeswehr 
Vom 03.04.2022 bis 06.04.2022 findet in Teilen Oberschwa-
bens eine Übung der Bundeswehr statt. Jäger, Forstmitarbei-
ter, aber auch Spaziergänger werden hiermit besonders darauf 
hingewiesen und um Beachtung gebeten. 
 
 

Die Kehrmaschine kommt 
Die diesjährige Frühjahrskehrung der Straßen findet von 
Mittwoch, 06.04. bis voraussichtlich Freitag, 08.04.2022 
statt. 
Die Anlieger werden gebeten, während dieser Zeit keine 
Fahrzeuge auf den Straßen abzustellen. Außerdem sollen 
rechtzeitig vor diesem Termin die Gehwege gereinigt wer-
den. Nur so ist gewährleistet, dass die Straßen auch kom-
plett gekehrt werden können. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis sowie für Ihre Mithilfe. 
Die Sinkkastenleerung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

3. Müllsammelaktion -  
unsere Gemeinde wird sauber! 
Störst Du Dich nicht auch an den Unmengen von Kaffeebe-
chern, Mundschutz, Flaschen, Plastik, Zigarettenschachtelen, 
und und und... die an Radwegen, Straßenböschungen, Spiel-
plätzen, Parkplätzen, Grünanlagen, usw. verteilt liegen? 
Dann mach mit bei der Gemeinschaftsaktion am 09.04.2022 
bis 17 Uhr 
Schnapp dir einen stabilen Müllsack, Handschuhe, eine Warn-
weste und ggf. einen Müllzwicker und sei dabei! 
Deine Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie eine 
Stelle für den gesammelten Müll zur Verfügung stellt und das 
Sammelsurium entsorgt (am Bauhof Gutenzell-Hürbel). 
Schickt uns Feedback oder Bilder von der „Beute“, wenn ihr 
mit einer Veröffentlichung einverstanden seid, an 
muellsammelaktion@gmx.de 
Danke für deinen guten und wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz! 
Anita & Christina 
PS: der aktuellen Situation geschuldet, haltet euch bitte an 
die derzeit gesetzlichen Regelungen!
 

Schornsteinreinigung 
Ab Dienstag, den 05.04.2022 wird in Bollsberg, Niedernzell 
und Weitenbühl die Schornsteinreinigung durchgeführt. 
Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße für die Rußentnahme 
her. Meine nicht angetroffenen Kunden werden durch Anmel-
dezettel über einen Termin informiert. 
Telefonische Terminabsprachen sind jederzeit möglich. 
Schornsteinfegermeister 
Joachim Ruedel 
Schleifmühle 3 
88437 Maselheim 
Tel.: 07351 / 8299935 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen
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Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon:	(07352) 9235-13
E-Mail:	 denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon:	(07352) 9235-12
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, den 04.04.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 01.04.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 04.04.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Kreisforstamt informiert:  
Pflanzschulungen für Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer in Langenenslingen und Lau-
pheim 

Das Kreisforstamt Biberach bietet im Frühjahr zwei Fortbildun-
gen zum Thema Forstpflanzung an. Die Schulungen finden am 
Dienstag, 5. April im Forstrevier Laupheim und am Dienstag, 
12. April im Forstrevier Langenenslingen jeweils von 13 bis 
etwa 16 Uhr statt. 
Mit der Pflanzung einer Kultur wird der Grundstein für eine zu-
künftige, klimastabile Waldgeneration gelegt. Allerdings hängt 
der Erfolg einer Pflanzung von vielen Faktoren ab. Welche 
Arbeitsschritte nötig sind, was dabei beachtet werden sollte 
und warum es sich lohnt, sich im Vorfeld intensiver mit dem 
Thema Pflanzgut und Pflanzung zu beschäftigen, sind The-
men der Pflanzschulung. 
Um Anmeldung unter Telefon 07351 52-6900 wird gebeten. 
Einen Lageplan mit den konkreten Treffpunkten erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einige Tage vor der jeweiligen 
Schulung per E-Mail. Die Zahl der Teilnehmenden je Schulung 
ist auf maximal 30 begrenzt. Die Teilnahme ist kostenlos, fes-
tes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung werden empfohlen. 

Jetzt Mittel beantragen aus dem Förderprogramm „Nach-
haltige Waldwirtschaft“ zur Bewältigung der Folgen von 
Extremwetter 
Das Förderprogramm Nachhaltige Waldwirtschaft soll auch 
im Jahr 2022 fortgeführt werden. Seit kurzem stehen hierfür 
überarbeitete Antragsunterlagen und zusätzliche Informations-
materialien zu den verschiedenen Angeboten zur Verfügung. 
Diese können im Internet beim Förderwegweiser des Ministe-
riums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg (MLR) unter der Rubrik Forstwirtschaft-
liche Fördermaßnahmen abgerufen werden. Die wichtigsten 
Unterlagen und Merkblätter gibt es auch im Formulare-Cen-
ter der Homepage des Landkreises unter www.biberach.de 
Bewässerung von geförderten Kulturen 
Für bereits geförderte Kulturen kann bei extremer Trockenheit 
auch die Bewässerung bezuschusst werden. Dies ist maximal 
dreimal jährlich im Zeitraum von März bis September mög-
lich. Dabei gilt ein Mindestabstand von 14 Tagen zwischen 
den Durchgängen. Jeder Durchgang muss vor der Durch-
führung zwingend beim zuständigen Revierleiter angezeigt 
werden und jeder Durchgang ist mit einem Fotonachweis zu 
dokumentieren. 
Wichtige Hinweise für Antragsteller 
Im Falle von Wiederbewaldungsmaßnahmen, wie zum Bei-
spiel Pflanzung und Pflegeeingriffe in Naturverjüngung, ist 
der Antrag vor Beginn der Maßnahme zu stellen. Nach der 
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Durchführung ist diese durch Abgabe des Zahlungsantrages 
und gegebenenfalls weiterer Unterlagen nachzuweisen. Erst 
dann kann die Maßnahme geprüft werden und die Auszah-
lung erfolgen. 
Bei der Aufarbeitung von Schadholz, beim Borkenkäfermonito-
ring und bei der Bewässerung von geförderten Kulturen kann 
der Antrag nach der Durchführung gestellt werden. Zwingend 
notwendig ist jedoch die vorherige formlose Anzeige beim 
zuständigen Revierleiter. 

Aktion „Blühender Landkreis“ 
Samentütchen ab sofort erhältlich 
Die Aktion „Blühender Landkreis Biberach“ von der Kreisspar-
kasse Biberach in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt wird 
in diesem Jahr für private Gärten fortgeführt. Ab sofort werden 
in allen Geschäftsstellen der Kreissparkasse insgesamt 8.000 
Samenpäckchen ausgegeben. 
„Mit der Aktion wollen wir den Landkreis Biberach in diesem 
Jahr wieder zum Blühen bringen. Ich wünsche mir, dass mög-
lichst viele bei der Aktion mitmachen. Es ist uns besonders 
wichtig die Artenvielalt in unserem Landkreis zu fördern“, sagte 
Landrat Heiko Schmid zum Auftakt der diesjährigen Aktion. 
Die Samenmischung sollte bis Ende Mai ausgesät werden. Sie 
reicht für circa drei Quadratmeter. Neben Margeriten, Malven, 
Klatschmohn und rotem Lein sind über 30 weitere Blumenarten 
darin enthalten. Der „Fruchtwechsel“ der Samenmischung ist 
so abgestimmt, dass von Juni bis September ständig Pflanzen 
blühen. Die Kreissparkasse Biberach unterstützt den „Blü-
henden Landkreis“ aus ihrer Kultur- und Sozialstiftung. „Es 
ist eine tolle Aktion, die wir sehr gerne wieder unterstützen“, 
erläuterte Vorstandsvorsitzender Martin Bücher das Engage-
ment der Kreissparkasse Biberach. „Jeder, der sich an der 
Aktion beteiligt, trägt dazu bei, die natürlichen Lebensräume 
für Insekten zu erhalten“, so Martin Bücher. 

Das Verkehrsamt informiert: 
Fahrsicherheitstrainings für PKW- und Motorradfahrer:  
Jetzt anmelden für Termine 2022 
Das Verkehrsamt bietet auch 2022 wieder verschiedene Fahr-
sicherheitstrainings für PKW- und Motorradfahrer an. Ange-
boten werden auch spezielle Trainings für Seniorinnen und 
Senioren. 
Das PKW-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster 
Linie darum, den Blick der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
für Risikosituationen zu schärfen, um kritische Momente zu 
vermeiden. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt werden, um 
darauf richtig und sicher zu reagieren. Das Training kostet 
wochentags 80 Euro und samstags 85 Euro pro Teilnehmer. 
Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme am Sicher-
heitstraining. So gewährt der Landkreis Biberach Fahranfän-
gerinnen und Fahranfängern in den ersten zwei Jahren nach 
Führerscheinerwerb einen Zuschuss. Der Eigenanteil beträgt 
dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschus-
sung besteht nicht. 
Das Training für Seniorinnen und Senioren dauert zirka 4,5 
Stunden und besteht aus einem theoretischen und einem 
praktischen Teil. Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. 
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Biberach, 
die 65 Jahre oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch 
nehmen, erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 
Das Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen dabei, auf wichtige Dinge zu 
achten und die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. 
Nach einer Theorieauffrischung geht es mit dem eigenen Mo-
torrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahrsicherheitstrai-
ning kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert die Teil-
nahme an diesem Training mit einem Gutschein in Höhe von 
35 Euro. 

Alle Trainings werden von erfahrenen Trainern des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) geleitet und finden auf dem Ver-
kehrssicherheitsplatz in Baltringen statt. 
Anmeldungen zum Fahrsicherheitstraining nimmt das Land-
ratsamt Biberach, Verkehrsamt, unter Telefon 07351 52-6333 
oder unter  
https://www.biberach.de/landkreis/fahrsicherheitstraining.
html an. 
Die Termine: 
-	 Freitag, 1. April 2022, Senioren, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Freitag, 1. April 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Freitag, 29. April 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Freitag, 13. Mai 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 14. Mai 2022, Motorrad, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 11. Juni 2022, PKW, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 18. Juni 2022, Motorrad, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 16. Juli 2022, PKW, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 13. August 2022, Motorrad, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 27. August 2022, Motorrad, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 24. September 2022, Senioren, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 24. September 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 8. Oktober 2022, PKW, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 22. Oktober 2022, Senioren, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag, 22. Oktober 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 29. Oktober 2022, PKW, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Freitag, 11. November 2022, Senioren, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Freitag, 11. November 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 19. November 2022, PKW, Beginn 9.00 Uhr 
-	 Samstag,10. Dezember 2022, PKW, Beginn 9.00 Uhr 
 
Ukraine 
BSZ Halle wird zur Notunterkunft umgebaut 
Die Halle des Berufsschulzentrums (BSZ) in Biberach wird zu 
einer Notunterkunft für ukrainische Vertriebene umgebaut. Dort 
sollen bis zu 170 Personen unterkommen können. Deswegen 
ist in der Halle ab Mittwoch, 23. März 2022 kein Schul- und 
Vereinssport mehr möglich. 
„Wir richten diese Halle als Notunterkunft ein und verbinden 
damit gleichzeitig die Hoffnung, dass wir nicht auf die Halle 
zurückgreifen müssen“, betont Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Gleichwohl wolle man für den Fall der Fälle gewappnet sein, 
sollten dem Kreis über das Land Baden-Württemberg zahlrei-
che Flüchtlinge zugewiesen werden. Er sagt weiter: „Durch das 
sehr große Engagement aller Akteure konnten wir bereits viele 
Unterkünfte im ganzen Landkreis akquirieren. Auch prüfen wir 
unter Hochdruck weitere Möglichkeiten. Jedoch können wir 
aufgrund der aktuellen Lage nicht abschätzen, ob diese aus-
reichend sein werden. Deshalb gehen wir nun diesen Schritt.“ 
Sollte die BSZ-Halle mit Vertriebenen aus der Ukraine belegt 
werden, sollen die ankommenden Menschen dort nur wenige 
Tage verbringen, um dann schnellstmöglich auf andere Unter-
bringungen verteilt zu werden. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes und 
Dienste des Katastrophenschutzes bereiten aktuell den Ab-
lauf und den Betrieb in der BSZ-Halle vor. Ab Mittwoch (23. 
März 2022) werden die Umbauarbeiten der Halle beginnen. 
Dies geschieht mithilfe freiwilliger Einsatzkräfte der Hilfsor-
ganisationen. Ziel ist es, dass sich die Menschen dort den 
Umständen entsprechend wohl fühlen könnten. 
Rund 700 Menschen sind bislang aus der Ukraine im Land-
kreis vorwiegend privat untergekommen. Am Montag (21. 
März 2022) wurden dem Landkreis rund 40 Geflüchtete vom 
Land zugewiesen. Diese sind im ehemaligen Krankenhaus in 
Riedlingen untergebracht worden. Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Landratsamtes haben die Vertriebenen dabei in 
Empfang genommen. Landrat Dr. Heiko Schmid betont und 
lobt das große Engagement der Menschen im Landkreis: „Vie-
le Bürgerinnen und Bürger haben bei sich Menschen aus der 
Ukraine aufgenommen oder eine Wohnung angeboten, an-
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dere haben gespendet oder unterstützen auf andere Art und 
Weise. Diese Hilfsbereitschaft macht Mut und gibt Hoffnung 
in dieser schwierigen Zeit.“ Er hoffe, dass diese Bereitschaft 
auch weiterhin da ist, um die kommenden Herausforderungen 
im Kreis zu meistern. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Frühlingsmarkt unter dem Motto „Saatgut, Pflänzle, alte 
Sorten“ am Sonntag, 3. April 
Am Sonntag, 3. April, 10 bis 18 Uhr, findet im Oberschwäbi-
schen Museumsdorf Kürnbach der Frühlingsmarkt unter dem 
Motto „Saatgut, Pflänzle, alte Sorten“ statt. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet rund um den Markt ein buntes Pro-
gramm mit Vorträgen, Vorführungen und Workshops. 
Früher gab es in den Bauerngärten eine enorme Vielfalt an Ge-
müsesorten, Blumen und Kräutern - vieles davon ist in Verges-
senheit geraten. Diesen Schatz können die Besucherinnen und 
Besucher beim Kürnbacher Frühlingsmarkt neu entdecken. 
Expertenvorträge, Führungen und Mini-Workshops  
Im Mittelpunkt des Frühlingsmarkts stehen Informationen und 
Austausch. Ab 11 Uhr können die Besucherinnen und Besu-
cher spannenden Vorträgen von renommierten Fachreferen-
ten lauschen. Wetterexperte Roland Roth, Tomaten-Kenner 
Michael Schick und viele mehr teilen ihr Wissen. Des Weite-
ren gibt es Führungen mit Irene Bänsch zu Frühlingskräutern. 
Und mit Alexander Ego und Michaell Ege können Interessier-
te bei einer Führung die blühende Streuobstwiese erkunden. 
Für die Führungen wird um Anmeldung gebeten online un-
ter www.Museumsdorf-Kürnbach.de oder telefonisch unter 
07351 52 6814. 
Auf die Besucherinnen und Besucher warten außerdem span-
nende Vorführungen aus der Kürnbacher Kräuterküche und 
zur Herstellung von Ricotta-Käse. In Mini-Workshops erfahren 
Interessierte zudem, wie man aus Kräutern eine Anti-Aging-
Creme herstellt oder aus Weiden Hübsches flechten kann. 
Saatgut, Pflänzle und Dekoratives für Garten und Balkon 
Über 50 Aussteller verkaufen am Kürnbacher Frühlingsmarkt 
allerhand Nützliches und Dekoratives für den heimischen Gar-
ten und Balkon. Gärtnereien und Samenhändler bieten altes 
Saatgut und junge Pflänzchen zum Kauf an - darunter Exper-
ten wie Michael Schick, Dieter Gaißmayer und Klaus Lang. 
Darüber hinaus gibt es auch für die kleinen Besucherinnen 
und Besucher ein Kinder-Mitmach-Programm, bei dem sie 
Tontöpfchen bepflanzen und Samentütchen basteln können. 
Die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins 
lädt Groß und Klein zu einer Fahrt ein. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Kürnbacher Vesperstube, der Museumsbäcker und 
weitere gastronomische Angebote auf dem Gelände. 

Kurs „Obstbäume veredeln“ am Freitag, 1. April  
Der Frühling ist da, und die Obstbäume beginnen zu blühen. 
Deshalb findet am Freitag, 1. April, um 14 Uhr im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach ein Obstbaum-Umverede-
lungskurs mit Gartenbauingenieur Alexander Ego von der Kreis-
beratungsstelle für Obst- und Gartenbau sowie Kreisgärtner 
Michael Ege statt. Der Kurs dauert etwa drei Stunden. 
Für das Pfropfen hinter der Rinde ist jetzt die ideale Jahreszeit. 
Mit dieser Technik lassen sich mehrere, auch unterschiedliche 
reifende und lagerbare Sorten auf einen Baum veredeln. So 
gedeihen beispielsweise im Museumsdorf Kürnbach fast 300 
Obstsorten auf rund 250 Bäumen. Durch das Aufpfropfen kann 
jeder Obstbaumbesitzer und jede Obstbaumbesitzerin dazu 
beitragen, alte Obstsorten zu erhalten. Alte Obstsorten besitzen 
viele Eigenschaften, darunter beispielsweise auch die Wider-
standsfähigkeit gegen Krankheiten, die sie auch für kommende 
Generationen wichtig und schützenswert machen. Alle dazu nö-
tigen Informationen und Kniffe erfahren die Hobbygärtnerinnen 
und -gärtner in dem etwa dreistündigen Kurs im Museumsdorf. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich des Museums. An der Kas-

se kann die Kursgebühr von drei Euro pro Person bezahlt 
werden. Es wird um Anmeldung gebeten unter www.Muse-
umsdorf-Kürnbach.de oder telefonisch unter 07351 52-6814. 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen: 
Reinstetten:	 sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
 Laubach:	 paulbaur@gmx.de 
Gutenzell:	 kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:	 chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude:  
Tel.: 07352/9497455  
Geöffnet: Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten  Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00 - 11:00 Uhr und Do 9:00 - 11:00 Uhr und 
16:00 - 18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 2. - 10.04.2022 
  
Samstag, 2.4. 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Reinstetten (2. Opfer Josef 

Laubheimer) 
Sonntag, 3.4. - 5. Fastensonntag/Passionssonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel (2. Jahrtag Theresia 

Dreyer)  
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Gutenzell 
Dienstag, 5.4. 
09:50 Uhr	 Oekumenischer Gottesdienst der Grundschüler 

in Reinstetten  
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
19:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Laubach 
Mittwoch, 6.4. 
19:00 Uhr	 Bußfeier in Gutenzell 
Donnerstag, 7.4. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten († Veronika Waibel) 
Freitag, 8.4. 
19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Gutenzell 19:00 Uhr	

Bußfeier in Reinstetten 
Samstag, 9.4. 
16:00 Uhr	 - 17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse zum Palmsonntag in Hürbel 
Sonntag, 10.4. - Palmsonntag 
09:00 Uhr	 Palmprozession mit Festgottesdienst in Reinstetten
10:45 Uhr	 Palmprozession mit Festgottesdienst in Gutenzell 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fest in Laubach 
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In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Misereorsonntag 
Am 5. Fastensonntag wird die Kollekte zugunsten der Fasten-
aktion Misereor der deutschen Bischöfe erbeten. Mit dieser 
Aktion wird in diesem Jahr besonders auf den menschenge-
machten Notstand durch die Klimakrise aufmerksam gemacht. 
Daher das Leitwort: „Es geht! Gerecht.“ Menschen zeigen auf 
den Philippinen und in Bangladesch, wie Anpassung an den 
Klimawandel gelingen kann. Mit der Unterstützung von Mise-
reor können die Menschen im globalen Süden viel bewegen. 
  
Palmsonntagskollekte 
Am Palmsonntag schauen wir als katholische Christen auch 
auf Jerusalem, die „Stadt des Frie- dens“, und auf das Heili-
ge Land, die Heimat Jesu. Dort leben Menschen dreierlei Re-
ligionen mit täglichen Zerrissenheiten und in der Sehnsucht 
nach Frieden. Die Kirchen unterhalten des- halb soziale, ka-
ritative und interreligiöse Angebote, die sie jedoch nicht allein 
aufrechterhalten können. Die Kollekte in den Palmsonntags-
gottesdiensten ist daher für die unverzichtbare Hilfe für die 
Kirchen vor Ort bestimmt. 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
-  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten. Daher bleibt für die Gottesdienste weiter-
hin nur eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen. 

-  Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren 
eine FFP2-Maske. 

- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Löse-
geld für viele.“ Mt 20,28 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 03.04.2022 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
  
Veranstaltungen 
Freitag 01.04.2022 
Teenkreis 19-20:30 Uhr im Jugendraum Kirchdorf 
Montag 04.04.2022 
Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Andacht 
Loslassen, was belastet 
Manchmal wünschte ich, ich könnte Martin Luther persönlich 
fragen, was er davon hält, dass wir uns heute aus Angst, zu 

katholisch zu sein, von der Beichte fernhalten. Gott sei Dank 
hat er sich dazu schriftlich geäußert. In seinem Großem Ka-
techismus schreibt er: 

Sonntag, 03.04.2022 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
 

VERANSTALTUNGEN 
 
Freitag 01.04.2022  Teenkreis 19-20:30 Uhr im Jugendraum Kirchdorf  
Montag 04.04.2022  Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 

 
ANDACHT 

 
Loslassen, was belastet 
Manchmal wünschte ich, ich könnte Martin Luther persönlich 
fragen, was er davon hält, dass wir uns heute aus Angst, zu 
katholisch zu sein, von der Beichte fernhalten. Gott sei Dank 
hat er sich dazu schriftlich geäußert. In seinem Großem 
Katechismus schreibt er: 
„Außer solcher öffentlichen, täglichen und nötigen Beichte gibt 
es nun diese vertrauliche (heimliche) Beichte, welche zwischen 
einem Bruder allein geschieht, und dazu dienen soll, wenn uns 
etwas besonders beschäftigt oder anficht, womit wir uns 
herumschlagen und nicht zufrieden sein können, uns auch im 
Glauben nicht stark genug finden, dass wir solches einem 
Bruder klagen, Rat, Trost und Stärke zu holen, wann und sooft 
wir wollen. (…) Und das kommt daher und ist geordnet, weil 
Christus selbst die Absolution seiner Christenheit in den Mund 
gelegt und befohlen hat, uns von den Sünden zu lösen.“ 

„Außer solcher öffentlichen, täg-
lichen und nötigen Beichte gibt 
es nun diese vertrauliche (heim-
liche) Beichte, welche zwischen 
einem Bruder allein geschieht, 
und dazu dienen soll, wenn uns 
etwas besonders beschäftigt 
oder anficht, womit wir uns her-
umschlagen und nicht zufrieden 
sein können, uns auch im Glau-
ben nicht stark genug finden, 
dass wir solches einem Bruder 
klagen, Rat, Trost und Stärke zu 
holen, wann und sooft wir wol-
len. (...) Und das kommt daher 
und ist geordnet, weil Christus 
selbst die Absolution seiner 

Christenheit in den Mund gelegt und befohlen hat, uns von 
den Sünden zu lösen.“ 
Gibt es etwas, womit Sie sich herumschlagen? Gibt es viel-
leicht etwas, wofür Sie Rat, Trost und Stärke brauchen? Dann 
zögern Sie nicht und sprechen eine Schwester im Glauben 
oder einen Bruder an, vielleicht ja sogar eine Pfarrerin? 
Wir brauchen einander und das ist von Anfang an so geplant 
und gewollt, denn man kann nicht alleine Christ sein: Christ 
ist man immer in der Gemeinschaft.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V.

Krieg und Leid in Ukraine sofort beenden! 
Solidarität üben! 
Noch vor wenigen Monaten gedachten Mitglieder der VdK-An-
fänge in den ersten Nachkriegsjahren. Viele Orts- und Kreis-
verbände hatten ihr 75. Jubiläum. Da wurde in Festschriften 
und Reden an das große Leid der Kriegs- und Nachkriegszeit 
erinnert: Tod, körperliche und seelische Schäden, Hunger, 
Kälte, Gefangenschaft, Vergewaltigung, Vertreibung, Flucht, 
Verlust von Hab und Gut, jahrelange Sorge um vermisste An-
gehörige – kaum jemand blieb verschont. Für Kinder, die um 
1940 geboren wurden, gehörte das Spielen in ausgebomb-
ten Häusern und auf zerstörten Plätzen lange zur Kindheit 
wie heutzutage Hightec-Spielzeug in vielen Kinderzimmern. 
Wenngleich Corona und Klimawandel für manche Ängste sor-
gen – ein verlustreicher Krieg in Europa schien Anfang 2022 
noch unvorstellbar. Doch seit dem 24. Februar ist alles anders. 
Der Angriffskrieg der russischen Führung auf das unabhän-
gige Nachbarland überzieht die Bevölkerung der Ukraine mit 
unermesslichem Leid. Zugleich werden russische Menschen 
zum Töten und Zerstören missbraucht und selbst ins Verder-
ben geschickt. Es droht ein langfristiger, sich möglicherweise 
ausdehnender Krieg mit hohen Verlusten auf allen Seiten. Das 
sinnlose Blutvergießen muss sofort aufhören! Der Sozialver-
band VdK ist solidarisch mit den angegriffenen Menschen.



	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 1. April 2022	 9

Projekt Digital-Kompass für Ältere verlängert 
100 Standorte in Deutschland 
An bundesweit 100 „Digital-Kompass“-Standorten erhalten 
ältere Menschen weiterhin Hilfe rund um die sichere Nut-
zung digitaler Angebote. Die Corona-Krise habe gezeigt, wie 
wichtig der kompetente Umgang mit Internetangeboten und 
elektronischen Geräten insbesondere für Ältere sei, betonten 
unlängst die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorga-
nisationen (BAGSO), der auch der Sozialverband VdK ange-
hört, das Bundesjustizministerium und „Deutschland sicher 
im Netz“ (DsiN). Mehr als die Hälfte aller Internetnutzenden 
sei über 60. Durch „Digital-Kompass“ können Senioren wei-
terhin auf regionale Unterstützung für mehr digitale Teilhabe 
setzen. In Baden-Württemberg befinden sich die Standorte 
in Bad Dürrheim, Heilbronn, Heroldstatt, Herrenberg, Riedlin-
gen-Biberach, Schorndorf, Stuttgart, Weinheim und in Zell im 
Wiesental. Der Digital-Kompass als gemeinsames Projekt von 
BAGSO und DsiN bietet Gratis-Sprechstunden, Workshops, 
Schulungen, auch für Ehrenamtslotsen, sowie Materialien rund 
um Internet und digitale Mediennutzung für Ältere an. Weitere 
Informationen, Erklärvideos und die Adressen der Standorte 
finden sich unter www.digital-kompass.de.
 
Barrierefreie VdK-Spätsommer-Reise 
nach Potsdam und Berlin 
Württemberg, in Kooperation mit „Müller Reisen“ wieder 
barrierefreie Reisen an. Neben einer bereits ausgebuchten 
Südtirol-Reise im Frühjahr erfolgt im Spätsommer eine Pots-
dam-Reise mit großem Besichtigungsprogramm inklusive 
Schiffsfahrt und mit mehreren Abstechern nach Berlin. Die 
siebentägige Tour im modernen und auch rollstuhltauglichen 
Komfortreisebus findet vom 27. August bis 2. September 2022 
statt. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 19 Personen. Weitere 
Informationen und Buchung über „VdK Reisen“, Johannes-
straße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (07 11) 6 19 56-82 oder 
(07 11) 6 19 56-85, E-Mail vdk-reisen-bw@vdk.de, Internet 
www.vdk-reisen.de 
  

Musikverein Gutenzell e.V.
Tellersülzen am 09.04.2022 
Der Musikverein Gutenzell lädt wieder zu einem 
kleinen Vesper „to go“ ein: 
Am Samstag, 09. April 2022 bietet der Musikver-
ein Tellersülzen mit Brot an, die auf Vorbestellung 

von 16 Uhr bis 18 Uhr in der Halde abgeholt werden können. 
Der Preis je Tellersülze beträgt 4,50 EUR. Die Bestellung kann 
noch bis diesen Sonntag (03. April 2022) unter der Telefon-
nummer 07352/602649 (Anrufbeantworter) oder online unter 
www.mv-gutenzell.de aufgegeben werden.
  

VfB Gutenzell e.V.
Spielberichte 
VfB Gutenzell – Olympia Laupheim II� 1:2 (0:1) 
Der VfB hatte durch Jürgen Hagel und Yanik 
Schraivogel anfangs Chancen, danach diktierten 
jedoch die spielstarken Gäste. Nach zwei guten 

Möglichkeiten war Mamadou Manneh (38.) mit einem kernigen 
Flachschuss zum 0:1 erfolgreich. Die Olympia II kam stark aus 
der Kabine, Philip Jelica traf per Kopf nur die Latte und danach 
aus kurzer Distanz nicht. In der Endphase steigerte sich der 
VfB, Richard Philipp (90.) traf per Elfer zum 1:1.Fabian Gug-
genberger (90.+4.) per Kopf aber zum 1:2 (schwaebische.de) 

FC Mittelbiberach - VfB Gutenzell II� 2:3 (0:2) 
(1. 0:1; 36. 0:2 Andreas Schick, 74. 2:3 Christian Haupt) 
Vorschau 
So, 03.04.22 
15:00 Uhr	 SV Baltringen - VfB

Jugendfußball 
Unsere Jugendspieler spielen in einer Spielgemeinschaft mit 
den SF Schwendi und dem SC Schönebürg. 
Bei der B-Jugend ist die Bezeichnung SGM Schönebürg, bei 
der A-Jugend SGM Gutenzell und bei den anderen Jugend-
mannschaften SGM Schwendi. 
Die Jugendspieler sind mitten in der Vorbereitung für die Rück-
runde. Die A- und B-Jugendlichen werden die Heimspiele alle 
in Gutenzell austragen 
A Jugend 
Samstag 26.03.2022 
SGM Kirchdorf - SGM Gutenzell� 1:3 
Die A Jugend gewann auch das 2. Vorbereitungsspiel hoch-
verdient mit 3:1 in Kirchdorf 
Am Samstag 02.04.2022 hat die A Jugend das nächste FS 
Spiel um 15.00 h in Dietenheim gegen Regglisweiler. 
B Jugend 
Samstag 26.03.2022 
FV Biberach II - SGM Schönebürg� 4:3 
Knapp geschlagen geben musste sich die B Jugend beim 
Spiel in Biberach 
Samstag 09.04.2022 SGM Schönebürg - SGM Dettingen, An-
pfiff 13.00 h in Gutenzell 
D Jugend 
SGM Warthausen - SGM Schwendi� 3:0 
Bei schönstem Fußballwetter trat die D-Jugend diesen Sams-
tag gegen die SGM Warthausen II an. 
Von Beginn an konzentriert hielten unsere Jungs lange ein 0:0. 
Doch die ruppige Art des Gegners bescherte in der 23. und 
29. Minute den 0:2 Halbzeitstand. 
Mit kaum nennenswerten Torchancen auf beiden Seiten blieb 
es lange bei diesem Ergebnis. In Minute 55 hält Torwart Tobi-
as Wild einen Foulelfmeter. Jedoch 2 Minuten später erhöht 
Warthausen zum 3:0 Endstand. 
Samstag 09.04.22 
SGM Schwendi - SGM Sulmetingen, Anpfiff 13.15 Uhr in 
Schwendi 
E Jugend 
Freitag 25.03.2022 
SGM Burgrieden - SGM Schwendi� 6:7 (Bezirkspokal)
 
Tischtennis-Abteilung 
Bericht Mädchen 15 
(26.03.2022) Mit einem 8:2-Erfolg gegen die TG Biberach be-
hielten unsere Mädchen 15 auch nach dem zweiten Spieltag 
ihre weiße Weste. Für Gutenzell spielten Ina Huchler, Anni 
Rodia und Lara Högerle. 
Der VfB zeigte eine solide Mannschaftsleistung. Alle Mädchen 
konnten Siege einfahren und so ihren Teil zum souveränen 
Gesamtsieg beisteuern. Lara gewann alle ihre drei Einzel, Ina 
und Anni siegten jeweils zweifach. Hinzu kam ebenfalls noch 
der Erfolg im Doppel durch Lara und Anni. 
Nach dem zweiten Spieltag liegen unsere Mädchen mit 4:0 
Punkten auf dem 2. Tabellenplatz. 
  
Bericht Jungen 14 
(26.03.2022) Nichts zu holen gab es für unsere Jungen 14 
gegen den SV Hohentengen. Sie verloren das Auswärtsspiel 
mit 9:1. Für den VfB spielten Luis Huchler, Robin Berchtold 
und Silas Schmidberger. 
Es waren zwar mehrere Vier- bzw. Fünf-Satz-Matches dabei, 
jedoch war Hohentengen im entscheidenden Moment stets 
die abgezocktere Mannschaft. Luis konnte mit einem Einzeler-
folg noch zwischenzeitlich auf 1:2 verkürzen, dann allerdings 
zog der Tabellenzweite Spiel um Spiel davon und gewann 
letztendlich verdient. 
Mit insgesamt 0:6 Punkten verbleibt der VfB damit auf dem 
5. Tabellenplatz. 
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Die nächsten Termine im Überblick 
•	 Sa., 02.04.	 10:00 Uhr	 SV Stafflangen – Mädchen 15 
•	 Sa., 02.04.	 10:00 Uhr	 SV Steinhausen – Jungen 14 
  
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter  
www.vfb-gutenzell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über 
die Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten.

Zwergentreff Hürbel
Fahr-und Spielzeugflohmarkt in Gutenzell 
Der Zwergentreff Hürbel veranstaltet am Sonntag, 3. April 
2022, von 13:30 bis 15:00 Uhr seinen Fahrzeug- und Spiel-
zeugflohmarkt in der Turnhalle Gutenzell. Angeboten werden 
Fahrräder, Fahrzeuge und Spielwaren aller Art. Die Annahme 
der Ware ist am Sonntag, 3. April, von 09:30 bis 11:00 Uhr, 
die Abholung am selben Tag von 17:00 bis 17:30 Uhr. Wer 
Fahr- und Spielsachen verkaufen möchte, bekommt unter 
Telefon 01522/8278888 (Frau Kiekopf,) eine Verkaufsnummer. 
Für abhanden gekommene Ware wird keine Haftung über-
nommen. Außerdem werden selbst gebackene Kuchen zum 
Mitnehmen angeboten. 
Es gelten die vorgeschriebenen Abstands- und Hygieneregeln 
(1,5 Meter & FFP2-Maske). 
Auf Euer Kommen freut sich der Zwergentreff Hürbel.

Frauenbund Hürbel
Atempause in der 
Karwoche-Kreuzwegandacht 
Mittwoch, 6. April 2019, 19.00 Uhr, 
in der Kirche 
In der Karwoche wollen wir uns Zeit für eine 

Atempause im Alltag nehmen und dabei den Leidensweg 
Jesu nachgehen. 
Dazu laden wir alle herzlich ein.

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Rentensplitting: die Alternative zur Hinterbliebenenrente  
Häufig sind in der Ehezeit erworbene Rentenansprüche von 
Frauen und Männern unterschiedlich hoch. Was viele nicht 
wissen: Durch das Rentensplitting können Ehepaare diese 
Anwartschaften partnerschaftlich teilen und sich eine einkom-
mensunabhängige Alternative zur Witwen- oder Witwerrente 
schaffen. Außerdem soll damit die eigenständige Alterssiche-
rung von Frauen verbessert werden. Dies teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg jetzt mit. 
Beim Rentensplitting werden die in der Ehezeit erworbenen An-
sprüche gleichmäßig auf beide Partner aufgeteilt und beide so 
gestellt, als hätten sie während der Ehe gleich hohe Beiträge in 
die Rentenkasse gezahlt. Der Partner mit den höheren Rentenan-
wartschaften gibt einen Teil seiner Ansprüche an den anderen 
Partner ab. Für das Splitting können sich Eheleute entscheiden, 
bei denen jeder mindestens 25 Jahre an rentenrechtlichen Zeiten 
zurückgelegt hat. Bedingung ist ferner, dass die Ehe entweder 
nach dem 31. Dezember 2001 geschlossen wurde oder beide 
Partner nach dem 1. Januar 1962 geboren worden sind. Die 

Splittingzeit beginnt jeweils mit dem Monat der Eheschließung 
und endet spätestens im Rentenalter oder wenn der Tod eines 
Ehepartners eintritt. 
Eine gemeinsame Erklärung beider Eheleute gegenüber der 
gesetzlichen Rentenversicherung ist notwendig, um das Split-
ting herbeizuführen. Da das Versicherungsleben beider Eheleute 
abgeschlossen sein muss, kann die Erklärung frühestens sechs 
Monate vor dem Zeitpunkt abgegeben werden, an dem beide 
Partner die Regelaltersgrenze erreichen und Anspruch auf eine 
Altersvollrente haben. Innerhalb von zwölf Monaten nach dem 
Tod eines Ehepartners kann sich der Hinterbliebene auch noch 
allein für das Splitting und damit gegen eine Witwen- oder Wit-
werrente entscheiden. Ein Rentensplitting ist für alle Beteiligten 
verbindlich. Die Regelungen zum Splitting gelten natürlich auch 
für eingetragene Lebenspartnerschaften sinngemäß. 
Mehr Informationen enthält die kostenlose Broschüre »Ren-
tensplitting – partnerschaftlich teilen«. Sie kann von der Inter-
netseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunter-
geladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 
 

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 03.04.2022, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!
 

Pflegende Angehörige Ochsenhausen 
„Auf ein Wort...“ – von mutmachenden Botschaften,  
Texten und Glaubenssätzen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 5. April ab 14 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herzlich eingela-
den zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen. Auch neue Teilnehmer/innen sind je-
derzeit willkommen. 
An diesem Nachmittag sind die Pflegenden eingeladen, sich 
darüber auszutauschen, welche Worte ihnen mit auf den Le-
bensweg gegeben wurden, von denen sie bis heute zehren. 
Gerne kann bspw. der Konfirmationsspruch oder ein persön-
lich wertvoller Text mitgebracht werden. 
Aktuell gilt im Gemeindehaus die „3G-Regelung“, so dass 
ein entsprechender Nachweis vorzuzeigen ist. Ein Mund-Na-
sen-Schutz muss mitgebracht werden und die geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln sind einzuhalten. Bei Anzeichen 
einer Erkrankung oder Kontakt zu Infizierten ist eine Teilnahme 
am Treffen nicht möglich. 
Um vorherige Anmeldung bis spätestens Montag, 4. April, 
wird gebeten bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 
5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de
 

IHK-Veranstaltung: Selbstständig im  
Nebenerwerb am 31. März 2022 
Über die Vorteile von Nebenerwerbsgründungen und die Be-
sonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Ex-
perten des StarterCenters der IHK Ulm am Donnerstag, den  
31. März. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung 
im Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18:30 Uhr online statt. 
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Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen beginnt nach 
Angaben der IHK in Teilzeit, bei den Gründerinnen sind es 
sogar zwei Drittel. Hauptgrund dafür ist die Unsicherheit, ob 
die Erträge aus der Selbstständigkeit ausreichen, um den Le-
bensunterhalt zu decken. Die Nebenerwerbsgründung bietet 
daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in einer ange-
stellten Tätigkeit mit einem gesicherten Einkommen zu bleiben. 
Auch wer Kinder und Haushalt versorgen muss, kann häufig 
kein Vollerwerbs-Unternehmen gründen, das einen Zwölf-
Stunden-Tag erfordert. 
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
berater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Teilnahme kostet 25,00 Euro. Anmeldung und Informati-
on unter www.ulm.ihk24.de/nebenerwerb, telefonisch unter 0731 
173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
 

Agentur für Arbeit 
Die Vermessung der Welt 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm bietet am Donnerstag, den 7. April 2022 einen Online-Vor-
trag über die Ausbildung als Vermessungstechniker/-in und 
über den Studiengang Bachelor of Engineering Vermessung 
und Geoinformatik/Geodäsie an. Gastreferenten sind Jonas 
Fischer, Leitender Ingenieur Fachdienst Flurneuordnung des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, die Jungtechnikerin Vermes-
sung Nicole Bierenstiel und der Auszubildende des Fachdiens-
tes Flurneuordnung Sebastian Huber. Die Referenten geben 
einen umfassenden Einblick in die Tätigkeitsfelder der Aus-
bildungs- und Studienberufe, informieren über die Zugangs-
voraussetzungen, die Verdienstmöglichkeiten und beantwor-
ten offen gebliebene Fragen. Die einstündige Veranstaltung 
beginnt um 15 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit 
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
13. April 2022	� Altersbedingte Makuladegeneration, Refe-

rentin Frau Witt (Fortbildung und Soziales) 
11. Mai 2022	� Orientierung und Mobilität und Lebensprak-

tische Fähigkeiten, Referentin Frau Karen 
Finke (Mobilitätstrainerin, IRIS e.V.) 

Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstel-
le unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den 
Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Warum ist Jesus Christus auf unsere Erde gekommen? 
Warum hat sich der Sohn Gottes erniedrigt, sich verhöh-
nen, beleidigen, schlagen und Sich sogar schmachvoll am 
Kreuz töten lassen? 
Anhand einiger Bibelstellen wollen wir uns die Beweggründe 
Gottes anschauen, warum Gott mit Seinem Sohn die Heilsge-
schichte für uns Menschen vollendete. Die Passionszeit solte 
uns Anlass geben, darüber nach-zu-denken. 
Darum ist Jesus Christus zu unserer Rettung in die Welt 
gekommen: 
Jesus sagt: 
.... im Johannes-Evang., Kap. 6, Vers 38:  „Denn ich bin 
nicht vom Himmel herabgekommen, um meinen Willen 
durchzusetzen, sondern zu tun, was der will, der mich 
gesandt hat.“ 
....im Matth.-Evang., Kap. 20, Vers 28 :“ Auch ist der Men-
schensohn nicht gekommen, um Sich bedienen zu lassen, 
sondern um zu dienen und Sein Leben als Lösegeld für 
viele zu geben“. 
....im Markus-Evang., Kap. 2, Vers 17:“Nicht die Gesunden 
brauchen den Arzt, sondern die Kranken. Ich bin nicht ge-
kommen, um Gerechte zu rufen, sondern Sünder.“ 
....im Lukas-Evang., Kap. 19, Vers 10:“ Der Menschensohn 
ist ja gekommen, um zu suchen und zu retten, was ver-
loren ist.“ 
.... im Johannes-Evang., Kap. 12, die Verse 46+47: „Ich bin 
als Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an Mich 
glaubt, von der Finsternis frei wird. Wer hört, was Ich sage, 
und sich danach richtet, den verurteile Ich nicht. Denn Ich 
bin nicht in die Welt gekommen, um die Welt zu richten, 
sondern um sie zu retten.“ 
....in Johannes, Kap. 5, Vers 24: „Ja, ich versichere euch: 
Wer auf meine Botschaft hört, und Dem glaubt, der Mich 
gesandt hat, der hat das ewige Leben. Auf ihn kommt kei-
ne Verurteilung mehr zu; er hat den Schritt vom Tod ins 
Leben schon hinter sich.“ 
....in Johannes, Kap. 8, Vers 24: „Denn wenn ihr nicht glaubt, 
dass Ich Der bin, auf den es ankommt, werdet ihr in eurer 
Sünde sterben!“ 
Paulus schreibt in seinem 1. Brief an Timotheus, Kap. 1, Vers 15:“ 
Ja, diese Botschaft ist absolut zuverlässig und verdient unser 
volles Vertrauen: Jesus Christus ist in die Welt gekommen, um 
Sünder zu retten. Ich war der schlimmste von ihnen.“ 
Dies sind nur einige wenige Stellen aus dem Liebesbrief Got-
tes, der Bibel, an uns Menschen. Gott will, dass alle Men-
schen zu Ihm finden und „Ja“ zu Jesus sagen. Er will kei-
nen verlorengeben! 
Lesen Sie mehr darüber! Sagen Sie noch heute „Ja“ zu 
Jesus! Sie verlieren nichts, Sie können nur gewinnen! 
Versprochen! 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christl. Gemeinde Erolzheim. Wir wün-
schen Ihnen eine gesegnete Passionszeit. 
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de.

vhs Illertal 
Das neue Semester beginnt mit der 3G-Regelung -  und 
es sind noch Plätze frei: 
  
Freitag, 01.04.2022 
Mit dem Smartphone und Tablet auf Reisen  (Harald Belz) 
1 Termin, 16:30 – 19:30 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal 
groß, 2. OG, Haupteingang 
Apple - IPhone und IPad - Vertiefung (Harald Belz), 1 Ter-
min, 13 – 16 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß,  
2. OG, Haupteingang 
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Samstag, 02.04.2022 
Handlettering-die Kunst der schönen Wörter (Stefanie Moll), 
1 Termin, 9 – 14 Uhr, Michael von Jung Schule, Kirchdort, 
Eingang Nord 
  
Dienstag, 05.04.2022 
Yoga für Anfänger - Basic (Katja Veit),  8 Termine, 16:45 – 
18:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
Kraftvolles Yinyasa Yoga – Mittelstufe,  (Katja Veit), 8 Ter-
mine, 18:15 – 19:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
NEU! Yoga für Kinder ab 6 Jahre (Katja Veit),  6 Termine, 
15:30 – 16:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
ONLINE: Gute Laune, Motivation und Bewegung mit Zum-
ba® (Ana Laura Olmos Alvarez),  7 Termine, 19:15 – 20:15 
  
Mittwoch, 06.04.2022 
Yinyasa Power-Yoga (Sarah Mader),  10 Termine, 18:15 – 
19:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Bodyworkout (Sarah Mader),  10 Termine, 19:15 – 20:15, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
  
Freitag, 08.04.2022 
Android - Smartphone und Tablet - Vertiefung  (Harald 
Benz), 1 Termin, 14 – 17:45 Uhr, Sitzungssaal groß, 2. OG, 
Rathaus Erolzheim 
  
Samstag, 09.04.2022 
Daten und Bilder speichern – aber wie und wohin? (Harald 
Belz), 1 Termin, 9:30 – 15 Uhr, 60 Min. Pause, Rathaus Erolz-
heim, Sitzungssaal groß, 2. OG, Haupteingang 
  
Dienstag, 12.4.2022 
Kochen und backen mit dem Thermomix - Ostertage ge-
nießen  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 
Schulküche, OG, Grundschule Tannheim 
  
Samstag, 16.04.2022 
Einstimmung auf das Osterfest – Waldbaden mit allen 
Sinnen,  (Barbara Filser-Illibauer), 1 Termin, 14 - 16:30 Uhr, 
Parkplatz Waldkindergarten Hollerbusch 
NEU! Ballett Erwachsene  (Nadine Michel), montags, ab 
25.4.2022, 18:45 – 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Büh-
neneingang. Die erste Stunde ist eine Schnupperstunde! 
NEU! Backkurse (Violeta Kristen, Konditormeisterin), am 
21.05.2022, Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über 
den Innenhof, Das feine französische Trendgebäck - Ma-
carons, 9 - 13 Uhr, Gesünder naschen ohne Zucker,  14:30 
– 18:30 Uhr, genaue Infos auf der Homepage 
NEU!  Einstimmung auf das Osterfest -Waldbaden mit al-
len Sinnen (Barbara Filser-Illibauer).Wissen Sie warum uns 
der Wald so gut tut? Schon eine kleine Auszeit im Wald wirkt 
wahre Wunder. Seit 1982 gelten „Waldbäder“ in Japan als ge-
sunder Lebensstil. Lassen Sie sich einladen zu einer geführten 
Wanderung für die Sinne, erleben Sie Achtsamkeits- und Kör-
perwahrnehmungsübungen, Entspannungsübungen z.B. aus 
dem Qigong Bereich. Dadurch stärken wir unser Immunsys-
tem, aktivieren Selbstheilungskräfte, stoppen die Stresshor-
monausschüttung und atmen die positiven bioaktiven Subs-
tanzen des Waldes ein. Waldbaden ist für jeden geeignet und 
findet bei jedem Wetter statt...einfach darauf einlassen und 
genießen. Bitte kommen Sie in wetterfester Kleidung und gu-
tem Schuhwerk. Treffpunkt am Waldkindergarten, Ziegelholz-
stasse über den Fussweg, Erolzheim, Samstag, 16.04.2022, 
14 – 16:30 Uhr.

Sicher in den Osterurlaub - Die Polizei 
gibt Ihnen Tipps für eine sichere Reise 
mit ihrem Auto 
Wer mit dem Auto, einem Wohnwagengespann oder dem 
Wohnmobil in den Urlaub fahren möchte, sollte einige einfache 
Verhaltensregeln beachten, um unnötigen Ärger zu vermeiden 
und sicher ans Ziel zu kommen. 
Eine gute Reiseplanung kann helfen, entspannt an den Ur-
laubsort zu kommen. Empfehlenswert ist in diesem Zusam-
menhang, den richtigen Reisezeitpunkt zu wählen und Aus-
weichrouten parat zu haben. Bei Pausen während der Fahrt 
und am Zielort rät die Polizei, Wertsachen und Papiere nicht 
unbeaufsichtigt im Fahrzeug zu lassen und das Fahrzeug nur 
an sicheren Orten abzustellen. 
Weitere Tipps der Polizei vor dem Reisestart: 
-	� Vor Fahrtantritt den technischen Zustand des Fahrzeugs 

überprüfen: Reifen müssen auf richtigen Luftdruck und 
Schäden kontrolliert werden. Ebenso wichtig ist die Über-
prüfung der Warnausrüstung wie Warnweste, Warndreieck, 
Verbandskasten, Ersatzrad und Wagenheber. 

-	� Das Fahrzeug richtig beladen: Gegenstände, die nicht 
richtig gesichert sind, beispielsweise lose im Fahrzeug 
oder auf der Hutablage liegen, können bei Unfällen oder 
Bremsmanövern zu tödlichen Geschossen werden. Hier 
helfen Gepäckgitter oder -netze. Zulässige Gewichte so-
wie Dach- und Anhängelasten des Fahrzeuges unbedingt 
beachten. Überladung verändert das Fahrverhalten eines 
Fahrzeuges erheblich. Besonders falsch oder überladene 
Wohnwagen können leicht ins Schleudern geraten oder 
gar abhängen. Zudem verlängert sich der Bremsweg bei 
schwer beladenen Fahrzeugen. 

-	� Ausgeschlafen in die Urlaubsreise starten: Müdigkeit und 
der gefürchtete Sekundenschlaf bergen das größte Unfall-
risiko. Der Start in den Urlaub sollte deshalb nicht nach 
einem langen Arbeitstag erfolgen. Fahrtzeit und Fahrtstre-
cke sollten großzügig und mit genügend Pausen geplant 
werden. Fahrpausen alle zwei Stunden, verbunden mit 
Entspannungs- oder Lockerungsübungen, tragen zu Er-
holung und Stressabbau bei. 

-	� Erst gurten, dann starten: Immer den Sicherheitsgurt an-
legen. Er ist nach wie vor der Lebensretter Nummer eins. 
Vor allem darauf achten, dass Kinder richtig gesichert sind 
und es auch während der Fahrt bleiben. Auch mitreisende 
Tiere sollten entsprechend gesichert sein. 

Weitere Tipps und Informationen finden Sie unter den Adres-
sen www.polizei-beratung.de oder www.gib-acht-im-verkehr.de.  
Informationsangebote erhalten Sie zudem bei den Automo-
bilclubs oder dem Deutschen Verkehrssicherheitsrat e.V.
 

Steuererklärung: Finanzämter haben  
mit der Bearbeitung begonnen 
Zügige Abgabe der Erklärung kann sich lohnen 
Die Finanzämter in Baden-Württemberg haben Ende März 
mit der Bearbeitung der Einkommensteuererklärungen für 
den Veranlagungszeitraum 2021 begonnen. Sollten Sie also 
Ihre Erklärung schon eingereicht haben, dann können Sie ab 
sofort mit Rückfragen seitens des Finanzamtes oder gar mit 
der Zustellung des Steuerbescheids rechnen. 
Wer eine Rückzahlung vom Fiskus erwartet, sollte die Steu-
ererklärung möglichst früh einreichen, rät der Bund der Steu-
erzahler Baden-Württemberg. Denn wer seine Einkommen-
steuererklärung früher abgibt, bekommt meist auch schneller 
seine Erstattung. Im Durchschnitt erhalten Steuerzahler bei 
einer Steuererstattung etwas mehr als 1.000 Euro Steuern 
vom Finanzamt zurück. 
In Sachen Frist haben die Steuerzahler, die zur Abgabe einer 
Steuererklärung verpflichtet sind, jetzt allerdings höchstwahr-
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scheinlich noch etwas länger Zeit. Denn ein Gesetzentwurf 
sieht vor, dass sie ihre Einkommensteuererklärung für das Jahr 
2021 statt bis zum 31. Juli 2022 nun erst bis zum 30. Septem-
ber 2022 beim Finanzamt abzugeben haben, um drohende 
Verspätungszuschläge zu vermeiden. Auch die Steuerzahler, 
die steuerlich beraten werden, bekommen nach diesem Ge-
setzentwurf länger Zeit. In diesem Fall muss die Steuererklä-
rung für das Jahr 2021 statt bis zum 28. Februar 2023 jetzt 
erst bis zum 30. Juni 2023 beim Finanzamt sein, erklärt der 
Steuerzahlerbund. 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen mehr Steuerzahler 
als üblich eine Einkommensteuererklärung abgeben. Steuer-
zahler, die im Jahr 2021 Lohnersatzleistungen wie z. B. Kurz-
arbeitergeld erhalten haben, sind in der Regel zur Abgabe 
einer Einkommensteuererklärung verpflichtet. Grund: diese 
Lohnersatzleistungen sind zwar steuerfrei, fallen aber unter 
den sogenannten Progressionsvorbehalt – d.h. sie erhöhen 
den Steuersatz für das übrige Einkommen. Dadurch kann 
es zu Steuernachforderungen kommen. Ob es aber wirklich 
zur Nachzahlung kommt, hängt von verschiedenen Faktoren 
ab. In jedem Fall sollten sich die Steuerzahler informieren, 
welche Ausgaben sie zur Minderung der Steuerlast geltend 
machen können. 
Worauf Sie bei der Einkommensteuererklärung in diesem 
Jahr besonders achten sollten, erläutert der Bund der 
Steuerzahler im BdSt INFO-Service Nr. 2 „Checkliste zur 
Einkommensteuererklärung 2021“. Die Checkliste kann 
telefonisch unter der gebührenfreien Rufnummer 0800  
0 76 77 78 angefordert werden. Außerdem bietet der Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg verschiedene On-
line-Seminare rund um die Steuererklärung an. Weite-
re Informationen zur Anmeldung finden Sie auf unserer 
Homepage www.steuerzahler-bw.de. 
 

Straßenbaumaßnahmen im Alb-Donau-
Kreis, Stadtkreis Ulm und dem  
Landkreis Biberach im Jahr 2022 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird im Jahr 2022 erneut 
zahlreiche Straßenbaumaßnahmen auf den Bundes- und Lan-
desstraßen im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Biberach 
durchführen und das Radwegenetz weiter ausbauen. 
„Gerade in unserem ländlich geprägten Regierungsbezirk 
verbinden Verkehrswege Menschen miteinander und tragen 
entscheidend zur Prosperität der Wirtschaft bei. Auch in die-
sem Jahr leisten wir einen Beitrag für den Substanzerhalt 
der Straßen- und Radwegeinfrastruktur in Regierungsbezirk 
Tübingen. Wir verbessern damit deren Qualität, Leistungsfä-
higkeit und Sicherheit. Mit den zahlreichen Baumaßnahmen 
gehen, trotz vorausschauender Planung, zwangläufig immer 
wieder baustellenbedingte Verkehrsbeeinträchtigungen ein-
her. Mein besonderer Dank gilt den Bürgerinnen und Bürgern 
für ihr Verständnis und ihre Geduld“, so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. 
Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaß-
nahmen sowie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen 
wird das Regierungspräsidium in gesonderten Pressemittei-
lungen jeweils vor Baubeginn informieren. 
  
Neubaumaßnahmen 
Neubau der B 311 bei Erbach als Querspange zur B 30 
Bei der knapp sechs Kilometer langen und auf rund 54 Mil-
lionen Euro veranschlagten Neubaumaßnahme sind in den 
vergangenen Jahren bereits umfangreiche landschaftspflege-
rische und artenschutzrechtliche Vorarbeiten erfolgt. 
Im Anschluss wurde mit Brückenbauarbeiten begonnen. Mit 
den Brücken über die Westernach und im Zuge des Wes-
ternachweges sowie über die Bahnlinie Ulm - Sigmaringen 
wurden bereits drei von insgesamt 13 Brücken fertiggestellt. 

Weitere fünf Brücken befinden sich derzeit im Bau, darunter 
die Brücken über die Donau und den Donaukanal. Die Fer-
tigstellung dieser beiden Bauwerke, mit denen im Juli 2020 
begonnen wurde, ist für den Herbst 2022 vorgesehen. 
Anfang März dieses Jahres wurde mit den Arbeiten zur Ver-
legung einer Gas-, einer Abwasser- und einer Wasserleitung 
von der Süd- auf die Nordseite der B 311 begonnen. Die 
Leitungsverlegung ist Voraussetzung für die nachfolgenden 
Straßenbauarbeiten, deren Baubeginn nach derzeitigem Stand 
ab Sommer 2022 vorgesehen ist. Gleichzeitig werden die Pla-
nungen für die verbleibenden Brücken vorangetrieben, damit 
diese parallel zum Straßenbau in den nächsten zwei Jahren 
umgesetzt werden können. 
  
Erhaltungsmaßnahmen 
B 10, Fahrbahndeckenerneuerung Ulm/West bis Ulm/Uni 
(K 9915) 
Ab Mittwoch, 26. April 2022 bis voraussichtlich Mittwoch, 
11. Mai 2022 wird der Fahrbahnbelag der B 10 zwischen der 
A 8-Anschlussstelle Ulm/West und der Ausfahrt Ulm/Uni in 
Fahrtrichtung Ulm mit einer Länge von rund 4,5 Kilometern 
erneuert. Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 
eine Million Euro. 
  
B 10, Fahrbahndeckenerneuerung Ulm/Uni bis Kienles-
bergstraße 
Die Sperrung der B 10 für die seitens der Stadt Ulm beauf-
tragten Sanierungsarbeiten an der Wallstraßenbrücke nutzt 
das Regierungspräsidium Tübingen, um in den Sommerferi-
en den Fahrbahnbelag in Fahrtrichtung Süden zwischen der 
Ausfahrt Ulm/Uni und der Wallstraßenbrücke auf Höhe der 
Kienlesbergstraße mit einer Länge von rund 3,2 Kilometern 
zu erneuern. Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung 
belaufen sich auf rund eine Million Euro. 
  
B 28, Fahrbahndeckenerneuerung Laichingen-Feldstetten 
– Laichingen-Suppingen 
In der zweiten Septemberhälfte 2022 wird die Fahrbahn der  
B 28 zwischen den Laichinger Ortsteilen Feldstetten und Sup-
pingen für zirka 740.000 Euro auf einer Länge von rund drei 
Kilometern erneuert. 
  
B 30, Fahrbahndeckenerneuerung Ulm-Donaustetten bis 
Laupheim Mitte 
Die Fahrbahn der B 30 wird zwischen den Anschlussstellen 
Ulm-Donaustetten und Laupheim/Mitte in Fahrtrichtung Bi-
berach für zirka zwei Millionen Euro auf einer Länge von rund 
4,6 Kilometern erneuert. Die Arbeiten beginnen am Montag, 
25. April 2022 und dauern voraussichtlich bis zum Mittwoch, 
25. Mai 2022. 
  
B 30, Instandsetzung Brücke über einen Feldweg bei Do-
naustetten 
Im Zuge der B 30 wird im Ulmer Stadtteil Donaustetten eine 
Brücke über einen Feldweg aus dem Jahr 1978 instandgesetzt. 
Die Arbeiten an dem rund 14 Meter langen und rund 13 Meter 
breiten Bauwerk sollen in der ersten Julihälfte beginnen und 
bis Ende September 2022 abgeschlossen werden. Die Kosten 
belaufen sich auf zirka 500.000 Euro. 
  
B 30, Instandsetzung Feldwegbrücke über die B 30 bei 
Biberach-Hagenbuch 
Bei Biberach-Hagenbuch wird eine Überführung eines Feld-
wegs über die B 30 aus dem Jahr 1979 saniert. Die Kosten 
für die Instandhaltungsarbeiten an dem 42 Meter langen und 
sechs Meter breiten Bauwerk werden auf rund 600.000 Euro 
taxiert. Die Arbeiten sollen Anfang Juli beginnen und Ende 
September 2022 abgeschlossen sein. 
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B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Ulm/Einsingen – Ulm/
Donautal 
Die Fahrbahn der B 311 zwischen den Ulmer Stadtteilen Ein-
singen und Donautal wird auf einer Länge von rund 1,8 Ki-
lometern für rund 450.000 Euro erneuert. Zur Minimierung 
verkehrlicher Auswirkungen sollen die Arbeiten in den Pfingst-
ferien zwischen Mittwoch, 8. Juni und Mittwoch, 22. Juni 2022 
durchgeführt werden. 
  
B 492, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Ehingen 
und Allmendingen 
Die B 492 erhält zwischen dem Anschluss an die B 311 bei 
Ehingen und der Xaveriuskreuzung bei Allmendingen auf einem 
etwa 4,4 Kilometer langen Abschnitt eine neue Fahrbahndecke. 
Für die Arbeiten, die in der zweiten Augusthälfte 2022 beginnen 
und in der Woche nach den Sommerferien 2022 abgeschlossen 
sein sollen, sind rund 1,3 Millionen Euro veranschlagt. 
  
L 240, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Münsin-
gen-Magolsheim und Schelklingen-Ingstetten 
Die L 240 erhält voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 
2022 ab der Kreisgrenze bei Münsingen-Magolsheim bis zur 
Einmündung in die L 232 in Schelklingen-Ingstetten auf einer 
Länge von rund 1,6 Kilometern einen neuen Fahrbahnbelag. 
Die Kosten betragen rund 400.000 Euro. 

L 249, Fahrbahndeckenerneuerung Obermarchtal - Rech-
tenstein 
Die L 249 wird zwischen dem Ortsende in Obermarchtal und 
der Donaubrücke in Rechtenstein voraussichtlich in der zwei-
ten Julihälfte 2022 für rund 180.000 Euro einen neuen Fahr-
bahnbelag erhalten. 
  
L 268, Fahrbahndeckenerneuerung Scheer-Heudorf und 
Langenenslingen-Wilflingen 
Die L 268 erhält kreisübergreifend ab der Einmündung eines 
Forstwegs am Waldrand bei Scheer-Heudorf im Landkreis 
Sigmaringen bis zur Einmündung in die L 277 bei Langenens-
lingen-Wilflingen im Landkreis Biberach auf einer Länge von 
rund 3,3 Kilometern einen neuen Fahrbahnbelag. Die Arbeiten, 
deren Kosten mit 450.000 Euro veranschlagt sind, sollen Mitte 
August 2022 beginnen und bis zum Ende der Sommerferien 
2022 abgeschlossen sein. 
  
L 273, Fahrbahndeckenerneuerung Emerkingen bis  
Munderkingen 
Die L 273 erhält in den Pfingstferien 2022 ab dem Ortsausgang 
Emerkingen bis zur Einmündung der Hausener Straße in Munder-
kingen einen neuen Fahrbahnbelag. Die mit 360.000 Euro veran-
schlagten Arbeiten in dem rund zwei Kilometer langen Abschnitt 
sollen in der zweiten Junihälfte 2022 abgeschlossen sein. 
  
L 275, Fahrbahndeckenerneuerung Bad Buchau -  
Sattenbeuren 
Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2022 erhält die L 
275 zwischen der Einmündung der L 280 bei Bad Buchau und 
der Zufahrt zum Kieswerk bei Bad Schussenried-Sattenbeuren 
auf einer Länge von rund zwei Kilometern einen neuen Fahr-
bahnbelag. Die Kosten belaufen sich auf rund 330.000 Euro. 
  
L 280, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Heggbach 
und Schönebürg 
Die L 280 erhält auf der gesamten Strecke zwischen der Kreu-
zung mit der L 266 bzw. der K 7506 bei Maselheim-Heggbach 
und dem Beginn der Ortsdurchfahrt von Schwendi-Schöne-
bürg mit einer Länge von rund 3,3 Kilometern einen neuen 
Fahrbahnbelag. Die Arbeiten für die mit 700.000 Euro veran-
schlagte Maßnahme beginnen nach Pfingsten und sollen in 
der zweiten Junihälfte 2022 abgeschlossen sein. 

L 280, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Lauperts-
hausen und Maselheim 
Die L 280 erhält zwischen dem Ortsende Laupertshausen und 
dem Ortsbeginn Maselheim auf einer Länge von rund 1,9 Kilo-
metern einen neuen Fahrbahnbelag. Zuvor wird die bestehen-
de Straßenentwässerung entsprechend an die heute gültigen 
Anforderungen angepasst. Für die Straßenbauarbeiten sind 
rund 1,2 Millionen Euro veranschlagt. In diesem Zusammen-
hang soll mit dem Bau eines straßenbegleitenden Radwegs 
für rund eine Million Euro begonnen werden, mit dem die rund 
1,5 Kilometer lange Lücke im Radwegenetz zwischen Masel-
heim und dem Teilort Laupertshausen geschlossen wird. Für 
weitere rund 200.000 Euro werden in diesem Zusammenhang 
Amphibienleiteinrichtungen und -querungen gebaut, die der 
Wiedervernetzung der Amphibienwanderwege dienen. 
  
L 299, Instandsetzung Feldwegüberführung bei Dettingen 
an der Iller 
Bei Dettingen wird eine 43 Meter lange Feldwegbrücke über 
die L 299 saniert. Die mit 450.000 Euro veranschlagten Arbei-
ten beginnen in der ersten Maihälfte 2022 und sollen vor dem 
Beginn der Sommerferien 2022 abgeschlossen sein. 
  
L 306, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Ingoldingen 
und Unteressendorf 
Im Anschluss an den im Jahr 2021 durchgeführten Belagsab-
schnitt erhält die L 306 zwischen dem Knotenpunkt mit der 
K 7562 bei Winterstettenstadt und dem südlichen Abzweig 
Schiggenmühle voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 
2022 für 430.000 Euro auf einer Länge von rund 1,9 Kilome-
tern einen neuen Fahrbahnbelag. 
  
L 1230, Instandsetzung Brücke über einen Feldweg bei 
Machtolsheim 
Im Zuge der L 1230 wird bei Machtolsheim eine 15 Meter lan-
ge Brücke über einen Feldweg saniert. Die mit 350.000 Euro 
veranschlagten Arbeiten beginnen in der ersten Maihälfte 
2022 und sollen vor Beginn der Sommerferien 2022 abge-
schlossen sein. 
  
L 1261, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Steinberg 
und Oberkirchberg 
In der zweiten Mai-Hälfte 2022 erfolgt die Fahrbahndecke-
nerneuerung der L 1261 von der Einmündung der K 7364 bei 
Staig-Steinberg bis zur Einmündung in die L 260 mit einer 
Länge von rund 2,2 Kilometern. Die Kosten belaufen sich vo-
raussichtlich auf 260.000 Euro. 
  
Wichtige Radwegmaßnahme in 2022 
B 465, Radweg Eberhardzell-Ampfelbronn – Eberhard-
zell-Mühlhausen 
Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2022 fällt mit dem 
Ersatzneubau einer Rad- und Wirtschaftswegbrücke über die 
Umlach der Startschuss für den 1,6 Kilometer langen Radweg 
entlang der B 465 zwischen den Eberhardzeller Ortsteilen 
Ampfelbronn und Mühlhausen. Die Gesamtmaßnahme mit 
Kosten in Höhe von rund einer Million Euro kann mit Fertig-
stellung des eigentlichen Radwegs voraussichtlich Mitte 2023 
abgeschlossen werden.
 

Bildungswerk Ochsenhausen startet  
mit den Veranstaltungen zum Jubiläum 
70 Jahre Baden-Württemberg!  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
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Geheimnisse des Erfolgsmodells 
„Südweststaat Baden-Württemberg“ 
Aus Krisen heraus Neues gestalten 
mit   Achim Laur, StadtPalais Stuttgart, Erwachsenenbildung 
Am Samstag, 4. April von 9 bis 12.30 Uhr im Fürstenbau, 
Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum: Musiksaal RF 204, 
Kursgebühr: 15,00 €, Kurs-Nr. 21020 
Baden-Württemberg ist das einzige Bundesland, das durch 
einen Volksentscheid entstand. 1952 fusionierten die Länder 
Württemberg-Baden, Baden und Württemberg-Hohenzollern 
zu einem einzigen Südweststaat. Ein Glücksfall der Geschich-
te! Die bewegte Geschichte der einzelnen Länder im Südwes-
ten reicht aber viel weiter zurück. 
Im Workshop geht der Referent Achim Laur, in seiner unter-
haltsamen Art und mit vielen Anekdoten auf die Entwicklun-
gen ein, immer mit besonderem Blick auf Oberschwaben. Das 
Hauptthema ist jedoch die Herausbildung des Südwest-
staats aus den Besatzungszonen.  
  
Hatha Yoga für Anfänger 
mit Simone Burster 
immer dienstags an 8 Terminen ab 5. April von 18 –  
19.30 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kurs-
gebühr: 84,50 €, Kurs-Nr. 21330 
Du wolltest schon immer mal Yoga ausprobieren oder wieder 
aktiv praktizieren? 
Dann ist dieser Hatha Yogakurs genau das richtige für dich, 
um dir eine kleine Pause in deinem Alltag zu gönnen. Ziel des 
Yoga ist es Körper, Geist und Seele in Harmonie zu führen und 
zu halten. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga- oder 
Fitnessmatte, Sitzkissen, Decke 
  
Hatha Yoga zur Entspannung 
mit Simone Burster 
immer dienstags an 8 Terminen ab 5. April von 19.45 bis  
21.15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kurs-
gebühr: 84,50 €, Kurs-Nr. 21331 
Du möchtest deine Hatha Yoga Praxis vertiefen, und mehr 
Entspannung in deinen Alltag bringen? 
  
Geocaching - eine elektronische Schatzsuche für alle  
Generationen 
mit Klaus Denser am Donnerstag 7. April von 18.30 bis 21.30 
und Samstag 8.30 bis 12 Uhr in der Realschule, Im Herr-
schaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Raum: EDV R 3.05, 3. OG, 
Kursgebühr: 31,50 €, Kurs-Nr. 21050 
Mit dem Smartphone oder einem GPS-Gerät in der Natur ver-
steckte Schätze finden - das ist Geocaching. 
Die Kids wollen lieber mit dem Handy spielen, als vor die Tür zu 
gehen! Die Lösung kann Geocaching sein, denn es verbindet 
beides. Die Verstecke, Caches, werden anhand von Koordi-
naten im Internet veröffentlicht und können anschließend mit 
Hilfe eines GPS-Empfängers gesucht werden. 
Dabei ist die Schatzsuche mithilfe elektronischer Geräte weit 
mehr als ein Kinderspiel. Längst gibt es weltweit eine Fange-
meinde, die - unabhängig vom Alter - immer neue Verstecke 
kreiert. 
Lassen Sie sich von einem erfahrenen Geocacher mit auf die 
moderne Schnitzeljagd nehmen. 
Im Theorieteil beschäftigen Sie sich mit der Geschichte, dem 
Jargon, den Koordinaten, der Navigation und dem Erstellen 
eines Geocache-Accounts. 
Am 2. Termin geht es auf „Schnitzeljagd“ nach versteckten 
Caches in Ochsenhausen und der näheren Umgebung, idea-
lerweise mit dem Fahrrad. Nachdem der Geocache gefunden 
wurde, winkt eine Belohnung – lassen Sie sich überraschen. 
Geocaching - ja, aber richtig. 
Der praktische Teil findet bei trockenem Wetter am Samstag 
09.04.2022 statt. Treffpunkt 8:45 Uhr am Öchsle-Bahnhof. 

Gutes Schuhwerk, kleines Vesper und voll geladene Akkus 
sind hilfreich. 
Geeignet für Jugendliche ab 12 Jahre in Begleitung eines Er-
wachsenen. 
Bitte mitbringen: GPS-Handgerät oder internetfähiges Smart-
phone, eine eigene E-Mail-Adresse zum Erstellen eines per-
sönlichen Account und einen spannenden Nickname bzw. 
Pseudonym 
  
Nonverbale Signale richtig lesen - der Körper lügt nie! 
mit Heidrun Edel am Mittwoch, 6. April von 18.30 bis 21.30 Uhr 
in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Raum 0.04, EKursgebühr: 19,00 €, Kurs.Nr. 21082 
Denken Sie dass 93% über die Körpersprache kommuniziert 
wird? 
Körpersprache verrät mehr über einen Menschen als tausend 
Worte. Wer Mimik und Gestik richtig einschätzen kann, hat ei-
nen klaren Vorteil, sowohl im beruflichen als auch im privaten 
Bereich. Körperhaltung, Gestik und Mimik richtig zu verstehen 
und einzusetzen bewirkt manchmal Wunder. Machen Sie sich 
vertraut mit der Körpersprache - diesem unwahrscheinlich in-
teressanten und für Sie wertvollen Gebiet. 
  
Original Thailändische Küche „Fruchtig“ 
mit Pimphawan Ebinger am Freitag 8. April von 18 bis 22 Uhr 
in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, 
Lehrküche Raum 1.04, Kursgebühr: 30,20 €, Kurs-Nr. 21615 
Die Thai-Küche gilt als eine der Besten und Vielfältigsten der 
Welt. In diesem Kurs kochen wir ganz verschiedene Gerichte, 
z.B. Gefüllte junge Kokosnuss in rote Curry mit Meeresfrüchte, 
knuspriger Fisch mit frischer Mango, Papaya-Salate mit Reis-
nudeln, gedämpftes Fleisch-Curry und knuspriges Hähnchen 
mit Kaffir- Ingwer - Zitronengras. Der besondere Geschmack 
wird den Gerichten durch spezielle Thai-Kräuter, frische Zuta-
ten und Thai-Gewürze verliehen. Das Ganze wird durch einen 
original thailändischen Nachtisch abgerundet. 
Lebensmittelkosten € 16,00 (inkl. Rezepte und Getränke) wer-
den im Kurs abgerechnet.
 

Für den Frieden wird Sport getrieben 
Die Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten 
startet einen Spendenlauf für die Ukraine 
Der Krieg in der Ukraine und die Not der Menschen ist auch 
in vielen Schulen Thema. Die Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten macht die 
Situation sehr betroffen, und sie haben deshalb beschlossen, 
selbst aktiv zu werden und ein Zeichen für den Frieden zu 
setzen. Daraus entstanden ist die Idee eines Spendenlaufs 
zugunsten der Aktion United Help Ukraine. Die Spenden-
gelder stammen von verschiedenen Unternehmen aus dem 
Raum Ochsenhausen sowie von Freunden und Förderern der 
Gemeinschaftsschule. 
Hochmotiviert und bei schönstem Sonnenschein versam-
melten sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 
10 sowie das Lehrerkollegium am Freitagvormittag zum ge-
meinsamen Startschuss der Aktion auf dem Pausenhof. Im 
Vorfeld hatten die Teilnehmenden bereits eine App auf ihrem 
Smartphone installiert, mit der sie die nächsten beiden Wo-
chen all ihre sportlichen Aktivitäten tracken wollen. Dabei 
darf jeder seiner Vorliebe folgen. Joggen, walken, spazieren 
gehen, inlinern, radeln – alles ist erlaubt. Pro getracktem Ki-
lometer wird von den Sponsoren ein bestimmter Betrag als 
Spende zur Verfügung gestellt. Wieviel Geld das letztendlich 
sein wird, steht am Ende der Aktion in zwei Wochen fest. Mit 
Armbändern in den Ukraine-Farben ausgestattet folgten die 
Teilnehmenden dem Countdown, bevor sie gleich die erste 
Runde durch Reinstetten drehten. Wie viele Kilometer am 
Ende zusammenkommen, kann bisher noch niemand so rich-
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tig einschätzen. „Schön wäre es, wenn wir mindestens 3500 
Kilometer schaffen würden. Das ist die Distanz von Reinstet-
ten bis nach Kiew und wieder zurück.“, erzählt der Sportleh-
rer Sebastian Pawlowski begeistert. Und die beiden mitorga-
nisierenden Lehrerinnen Rahel Wirth und Bettina Reinaerdts 
stimmen zu: „Mit der Aktion tun die Schülerinnen und Schüler 
sich und anderen etwas Gutes: den Betroffenen aus der Uk-
raine durch die Spende und sich selbst durch die Bewegung 
an der frischen Luft.“
 

Hilfsgüter aus Ochsenhausen erreichen 
das schwer umkämpfte ukrainische 
Charkiw 
Die Ochsenhausener Gruppierung „Hoffnung für Kasachstan“, 
die seit Jahrzehnten bedürftige Menschen und Organisatio-
nen in Osteuropa unterstützt, wurde durch den Krieg in der 
Ukraine zu einer völlig anderen Art in Bezug ihrer bisherigen 
Hilfeleistung bewegt. 
Viele Menschen und Organisationen in Ochsenhausen und 
Umgebung unterstützen seit langem diese Aktion tatkräftig. 
Sie haben ein Recht darauf zu erfahren, in welcher Art und 
Weise zur Zeit Menschen geholfen wird und wie Ehrenamtliche 
spontan auf die aktuellen Ereignisse reagieren. 
Schon lange treibt der Gedanke den Helferkreis um, die ka-
tholische Kirchengemeinde im ostpolnischen Bialystok bei der 
Ausstattung ihrer im Bau befindlichen Kirche zu unterstützen. 
Etwa 400 gebrauchte Stühle aus den Heggbacher Einrichtun-
gen sollten dorthin transportiert werden. 
Doch die kriegerischen Ereignisse im Februar und die daraus 
resultierenden Fluchtbewegungen zwangen die Ehrenamt-
lichen zum Umdenken. Eine immer größer werdende Welle 
der Hilfsbereitschaft wurde auch in Ochsenhausen und Um-
gebung ausgelöst. 
Am 09. März wurde ein 20 - Tonner Sattelzug von Hilfskräften 
beladen mit den erwähnten Stühlen, mit gebrauchten Mat-
ratzen aus der Landesakademie, mit Hygieneartikeln sowie 
mit Lebensmittelpaletten sowohl von privaten Spendern als 
auch von der Firma Utz. Zwei Tage später kam der LKW in 
Bialystok an und wurde teilweise von örtlichen Freiwilligen 
entladen. Der größte Teil der Ladung wurde sogleich an die 
ukrainische Grenze gefahren und nahm von dort aus den ge-
fährlichen Weg auf sich in die umkämpfte ostukrainische Stadt 
Charkiw, hier wurde sie von einheimischen Helfern dankbar 
in Empfang genommen. 
Diese humanitären Maßnahmen wurde größtenteils ermöglicht 
durch aktive Mitglieder der katholischen Kirchengemeinde in Bia-
lystok, denen es trotz widriger Umstände immer noch gelingt, enge 
persönliche Kontakte zu ukrainische Hilfsorganisationen aufrecht 
zu erhalten und so die Menschen vor Ort zu unterstützen. 
Um den weiteren Bedarf an Hilfsgütern in den Krisengebie-
ten zu eruieren, machte sich eine ehrenamtliche Abordnung 
aus Ochsenhausen auf den Weg nach Polen. Am 17. März 
erreichte sie ihre erste Anlaufstelle in Bromberg/Bydgoscz. 
In dieser westpolnischen Stadt kümmern sich langjährige An-
sprechpartner der örtlichen Kirchengemeinde um den großen 
Ansturm von Flüchtlingen. Die dortige Basilika bietet nach grö-
ßeren Umbaumaßnahmen die geeigneten Räumlichkeiten für 
die Unterbringung und Betreuung sowohl von Obdachlosen 
als auch neuerdings von Geflüchteten. 
Das nächste Ziel der Delegation war die Hauptstadt Warschau, 
wo ein Treffen mit einem hohen polnischen Militärarzt statt-
fand, der sich sehr für Bedürftige und Kriegsflüchtlinge ein-
setzt. Dieser Arzt wiederum vermittelte Kontakte zu Helfern, 
die sich im direkten Kriegsgebiet aufhalten. Sie übermittelten 
erschütternde Informationen über furchtbare menschliche 
Missstände und über medizinische Notstände im ostukraini-
schen Dnipro. In der dortigen Klinik werden unzählige Kriegs-
opfer selbstlos rund um die Uhr versorgt. Das dortige medizi-

nische Personal benötigt in großen Mengen Verbandsmaterial, 
blutstillende Gaze und sterile Tücher, um den vielen Verwun-
deten helfen zu können. 
Den Ehrenamtlichen aus Ochsenhausen gelang es, kurz-
fristig Spender zu mobilisieren: Mit einem Betrag von über  
10.000 Euro konnten lebenserhaltende Operationsmaterialien 
zur Verfügung gestellt werden. 
In besonderer Weise setzt sich die katholische Kirchengemein-
de Ochsenhausen dafür ein, dass vielen Kriegsopfern auf eine 
rasche und unbürokratische Art geholfen werden kann. Leider 
wird es immer mehr zur traurigen Gewissheit, dass die grau-
samen Kampfhandlungen noch viele Opfer fordern werden. 
Wer den Menschen in der Ukraine helfen möchte, kann dies 
gerne tun, beispielsweise in Form von Decken, Verbandsma-
terialien, Hygieneartikeln, haltbaren Lebensmitteln... 
Eine Annahmestelle ist der Flohmarkt im „Cafe Schäfer“. In 
nächster Zeit ist ein weiterer Transport angedacht. 
Aber auch Geldspenden sind herzlich willkommen! Spenden-
bescheinigungen werden von der katholischen Kirchenge-
meinde Ochsenhausen ausgestellt. 
Bankverbindung: 
Kreissparkasse Biberach, 
IBAN: DE 15 654 500 70 0000 600857 
SBCRDE 66XXX 
Bei den großherzigen Spendern möchten wir uns im Namen 
des Helferkreises „Hoffnung für Kasachstan“ ausdrücklich 
bedanken.
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Biberach

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 9,86 = Euro 1972,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
für gerade Kalenderwoche
Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 9,86 = Euro 295,80 zzgl. gesetzl. MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Ochsenhausen
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Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi
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Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Bad Buchau
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Amtliche Bekanntmachungen

Stationengottesdienst 
und Kunstinstallation ! 

  
Evangelische Kirche Atzenweiler 

Sonntag, 4. Juli 2021,  10.00 – 13.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder und Interessierte 
(vgl: Kirchliche Nachrichten, Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt)

Ailingen aktuell

Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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IMMOBILIENMARKT

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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GARTEN

"Wie kann 
ich meinen 

Geldbeutel füllen?"

„Jetzt schon

an den Winter

denken“

"Quereinsteiger/

geringe

Einstiegs- 

hürden"

  Sommerurlaub

finanziell möglich? "Nebenjob mit kurzer Einlernphase 
und einer guten Bezahlung"

"Sind alle Kosten gedeckt 

bei meinem jetzigen 
Einkommen?"

„Kosten 

explodieren“

"JETZT“ Geld 
verdienen  –  
Nebenjob?

„Sicheres 

geregeltes 

Einkommen“

WIR KÖNNEN HELFEN.
Arbeiten von Mo – Sa, direkt vor der 
Haustüre als Zusteller (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Sie 
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751 2955-1666 
Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

„Direkt vor der 
Haustüre arbeiten“ – 
ohne teure Anfahrt

,

Suchen Baugrundstück zwischen 400 und 700 qm zum
Bau von einem Einfamilienhaus von Privat. Tel.: 015734921188

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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Mach Karriere als Mensch,

beim Pflegedienst Lerch

Gutenzeller Straße 21, 88477 Schwendi          www.pflegedienst-lerch.de

Komm zu uns als Pflegefachkraft (m/w/d)
wir geben Dir Zeit zum Pflegen
Für Dich ist Pflege nicht nur ein Job? Du erwartest mehr von Deinem 
Arbeitgeber, als dass er nur pünktlich Dein Gehalt zahlt? Dann bist du 
bei uns richtig! Wir geben Dir 7 gute Gründe, bei uns anzufangen – mit 
Deinem individuellen Arbeitszeitmodell, in dem Pflegebereich, der zu 
Dir passt, und natürlich in einem tollen Team!  

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Neuravensburg:

für das Gebiet 3: Alpensteinweg, Brauweg, Falkenweg, Ifenweg,
Tannbergweg, u.a. 

• Ab 01.05.2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2,5 Std./wöchentlich

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Kath. Seelsorgeeinheit St. Scholastika
Kath. Kindergarten St. Elisabeth
Kath. Kindergarten St. Franziskus

Für unsere 3-gruppigen Kindergärten St. Elisabeth in Reinstetten und St. Franziskus 
in Gutenzell suchen wir zum 1. Juli 2022 oder später freundliche, aufgeschlossene

Kindergartenleitungen m/w/d
( 100% , unbefristet)

Wir bieten Plätze für ca. 75 Kinder im Alter von 0 Jahr bis Schuleintritt und ihren 
Familien ein zuverlässiges Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebot. Als Kin-
dergartenleitung sind Sie verantwortlich für die Planung und die Durchführung der 
gesamten Kindergartenarbeit.

Ihre Aufgabenbereiche:
• Verantwortung der pädagogischen und religionspädagogischen Arbeit
• Personalverantwortung
• Betriebsführung und Organisation
• Gelebte Erziehungspartnerschaft
• Zusammenarbeit mit dem Träger, den Gremien, Behörden und Institutionen

Unser Anforderungsprofil:
• Entsprechende Berufserfahrung in der Kindergartenarbeit
•  Weiterentwicklung des Kindergartens im fachlichen wie religionspädagogischen 

Bereich
• Kenntnisse im Qualitätsmanagement
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit
• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche
Anstellung und Vergütung mit Sozialleistungen erfolgt entsprechend der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart AVO-DRS.

Weiter suchen wir für beide Kindergärten zum nächst möglichen Zeitpunkt:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
nach § 7 KiTaG mit bis zu 100 %.

Die offenen Stellenanteile können sowohl in Voll- oder Teilzeit besetzt werden.

Rückfragen gerne an die in Rente gehenden Leiterinnen: 
Frau Kutter, Tel. 07352/2151 und Frau Braunmüller, Tel. 07352/2523.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 12.04.2022 an das Katholi-
sche Verwaltungszentrum Frau Batz, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach/Riss, 
Tel.: 07351/8095-317 oder per Mail an: bewerbungen.bc@kvz.drs.de
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Die offenen Stellenanteile können sowohl in Voll- oder Teilzeit besetzt werden.  
 
Rückfragen gerne an die in Rente gehenden Leiterinnen, Frau Kutter, Tel. 07352/2151 
und Frau Braunmüller, Tel. 07352/2523. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 12.04.2022 an das 
Katholische Verwaltungszentrum Frau Batz, Kolpingstr.43 88400 Biberach/Riss, 
Tel.: 07351/8095-317 oder per Mail an: bewerbungen.bc@kvz.drs.de 


